
Ressourceneffizienz muss zum 

Megathema werden 

Past Co-Chair 



Bei Die Grenzen des Wachstums von 1972 war der 

große Angstmacher der vermutete Absturz der 

natürlichen Ressourcen. 



Aber ein neuer Bericht, 2013,  stellt 

klar, dass es zwar noch massenweise 

Ressourcen gibt, aber der Abbau wird 

immer schmutziger und energie-

fressender. 
 

 

Prof. Ugo Bardi 

Mitglied des Club of Rome 

Dieser „Absturz“ war geologischer Unsinn … 



Etwas spezifischer war der Begriff „kritische mineralische 

Rohstoffe“. Er hat die Politik etwa 2005 erreicht.  

Der „grüne Bereich“  

ist ziemlich leer! 



Dr. Alicia Bárcena        Dr. Janez Potočnik 
UNEP IRP Co-Chairs 

2007 gründete UNEP das International Resource 

Panel. Ich war Co-Chair bis Ende 2014.  Janez 

Potočnik (zuvor EU Umweltkommissar) wurde 

mein Nachfolger.  



Das IRP hat ein Hauptmotto: abkoppeln des 

Wohlstands vom Ressourcenverbrauch. 



Doch der erste Decoupling-Bericht zeigt empirisch, 

dass Entkopplung noch gar nicht stattfindet: 



Und Decoupling 2 sagt mit einem leicht zynischen Unterton: 

es gibt drei ganz unterschiedliche Formen der Entkopplung: 

• Entkopplung durch Reifung 
(die ressourcenintensive Infrastruktur 

steht und frühere plumpe Techniken 

werden ausgemustert) 

• Entkopplung durch Handel 
      (man exportiert das Problem in andere      

.     Länder) 

• Entkopplung durch höhere 

Ressourcenproduktivität 

.   (nur das zählt eigentlich!) 



Erst sehr spät kamen die Ozeane in 

den Blick. Dort erhebliche Sorgen über 

 

Deep Sea Mining. 

 
Die ökologischen Zerstörungen können 

katastrophal sein. 

Quelle: Down to Earth, 15.9.14. A. Charavartty  



Ebenfalls unterbelichtet beim IRP: die Suffizienz 



Im Zusammenhang mit den 

Sustainable Development Goals 

sagt das Panel: eine Kohärenz 

existiert nicht! 



Die ökologischen 

SDG‘s  Klima, 

Ozeane, Biodiv sind 

eindeutig die 

Verlierer der 

Agenda 2030!  

 

(Nur die grünen 

Punkte verheißen 

Erfolg.) 

 
Quelle: Bjørn Haugland and Jørgen 
Randers. 2015. Future of Spaceship 
Earth. Will the Sustainable 
Development Goals be reached? 



Ein spektakulär Resultat: Die weltweiten Recyclingraten von 

high tech Metallen liegen meist unter einem Prozent!! 



Man muss beim recycling unterscheiden 

zwischen den „großen“ und den „kleinen“ 

Metallen. 

Bei den kleinen Metallen 

muss man schon beim 

Design anfangen, damit die 

wertvollen Stoffe später 

zurückgewonnen werden 

können 



Das führt zum Remanufacturing. 

 

Früher galt: Produkte leben länger 

als ihre Komponenten. Dann heißt 

es Reparieren und Austauschen. 

 

Heute sind die Produkte kurzlebig. 

Etwa Tablets und Smartphones. 

Dann heißt es, die Komponenten so 

konstruieren, dass sie verlustfrei ins 

neue Produkt eingebaut werden 

können. Denn in den Komponenten 

sitzen die „kleinen“ wertvollen 

Metalle! 

Sue Weisler, Rochester Inst. of Tech. 

Im Panel ist Prof. Nabil 

Nasr der Guru für 

Remanufacturing. 



Heißes Thema in der EU: Die Circular Economy. 

(Eigentlich eine Übersetzung von Kreislaufwirtschaft!) 



Aber wie weit sind wir inzwischen 

mit der Kreislaufwirtschaft?? 

 



greenallianceblog.org 

Die britische Wirtschaft ist nur 9% kreislaufend, 91% linear! 

91 % 

9% circular 



Faktor Fünf: fünffache Energie- und Ressourcen-

effizienz ist machbar. 

 2009              2010    2010           2012     2013           2014  



Wenn Ressourceneffizienz 

machbar ist, dann muss sie zum 

Megathema werden! 



Man würde eine neue „Kuznets-Kurve“ erzeugen. 

Bruttoinlandsprodukt pro Kopf 
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Die Entwicklungsländer würden gerne durchtunneln!  

Bruttoinlandsprodukt pro Kopf 
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Kurz zur Politik:  
 

 

Die Preise sprechen lassen! 



 

Vorschlag: Ein 

Pingpong zwischen 

Ressourceneffizienz 

und Ressourcen-

preisen.  

 

 



Die Arbeitsproduktivität stieg mit den Bruttolöhnen. 

Und hat sich in 150 Jahren verzwanzigfacht! 

Bruttolohnkosten und Arbeitsproduktivität 
 in den USA von 1910 bis 1960 



Und jetzt soll sich die Ressourcenproduktivität 

verfünffachen, später verzwanzigfachen. 

Ressourceneffizienz und Ressourcenpreise 
2018 - 2050 



Zwei Abwärts-Korrekturen beim Preisauftrieb: 

 

1. Sozialtarif für‘s Lebensnotwendige; 

 

2. Aufkommensneutralität für Industrie oder 

für Branchen. (Modell: die schwedische 

NOx-Steuer von 1992.) 



Wenn wir in Europa (zusammen mit 

Ostasien) die neue Fortschrittsrichtung 

entschlossen vertreten, haben wir die 

großen Pioniergewinne  zu erwarten.  
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Eine wesentlich tiefer 

gehende Analyse und 

Programmatik: 

„Wir sind dran“. 

 

September 2017  



Danke! 


